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Datum der Sitzung Gremium

06.03.2013 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam X

Beschlussvorschlag:        Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Für die Erneuerung der Rundlaufbahn des Nebenstadions im Sportareal Luftschiffhafen wird die 
außerplanmäßige Auszahlung i.H.v. 425.584 € im Haushaltsjahr 2012 genehmigt.

Ergebnisse der Vorberatungen
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt
Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

Der Bund beteiligt sich an der Erneuerung der Rundlaufbahn des Nebenstadions im Sportareal 
Luftschiffhafen mit 364.786 € (30 %) an den Gesamtkosten i.H.v. 1.215.954 € (100 %). An den
verbleibenden 851.168 € beteiligt sich wiederum das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport mit 
50 % (425.584 €), so dass für die LHP ein Eigenanteil i.H.v. 425.584 € verbleibt. Insgesamt wird die
Investition somit zu 65 % aus Fördermitteln finanziert. Der Eigenanteil umfasst 35 % der 
Gesamtkosten. Die Eigenmittel werden durch Minderauszahlungen in der Investitionsmaßnahme 21030001 
„Lehrmittel, Ausstattung, Sportgeräte Grundschule Bornstedter Feld“ über die zu bewilligende außerplanmäßige 
Auszahlung gedeckt.
Die Fördermittelanteile sind in den Haushalten von Bund und Land verbindlich eingeplant und werden in Folge 
des Zuwendungsantrages/-bescheides in 2013/2014 bereitgestellt.

Finanzierung Rundlaufbahn
LHP 425.584 € (35 %)
Bund (BMI) 364.786 € (30 %)
Land (MBJS) 425.584 € (35 %)
Gesamt 1.215.954 € (100 %)

2012: außerplanmäßige Auszahlung i.H.v. 425.584 €
Die außerplanmäßige Auszahlung betrifft folgende Produktkonten: 
4242001.7852000 (Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen); 4242001.0961400 (Anlagen im Bau (Tiefbau))

ggf. Folgeblätter beifügen

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1 Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4



Begründung:

Das Nebenstadion im Sportareal Luftschiffhafen ist Bestandteil des städtischen Vermögens. Die letzte 
grundlegende Instandsetzung wurde Anfang der 90-ziger Jahre durchgeführt. Die Rundlaufbahn weist 
in großem Umfang Schäden und Verwerfungen des Untergrunds (Kunststoffbelag) auf. Der 
Fachbereich Bildung und Sport besichtigte die Laufbahn vor Ort und konnte sich somit von der 
Notwendigkeit der Maßnahme überzeugen. Die Schäden der Rundlaufbahn wurden im Zuge der 
Kostenermittlung für die Erneuerungsmaßnahme durch ein Planungsbüro aufgenommen. Der 
Fachbereich Bildung und Sport hat die Notwendigkeit der Investition geprüft und bestätigt. 

Derzeit wird im Nebenstadion ein neues Werferhaus mit Laserschießanlage für die 
Bundesstützpunkte Leichtathletik und Fünfkampf errichtet. Um nach Fertigstellung dieses 
Bauvorhabens zweckmäßig trainieren zu können, ist die Laufbahn immens wichtig, da Laufen und 
Schießen im Fünfkampf im direkten Wechsel trainiert werden. 

Das Nebenstadion ist Trainingsstätte für die Bundesstützpunkte Leichtathletik, Fünfkampf und 
Triathlon. Die laufenden Kosten des Stadions werden somit zu einem bedeutenden Teil über die 
Gelder für die Bundesstützpunkte finanziert. Gemäß Nutzungsvereinbarung zwischen der LHP und 
dem Olympiastützpunkt Brandenburg ist die Stadt Potsdam verpflichtet, betriebsbereite und 
leistungssportgerechte Sportstätten zur Verfügung zu stellen. Die Nutzungsvereinbarung beinhaltet 
als Sportstätte u.a. auch das Nebenstadion am Luftschiffhafen. Der Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) stuft die Erneuerung als sportfachlich prioritär für 2013 ein. Die Möglichkeit einer 
Verschiebung dieser Maßnahme wird aus sportfachlicher Sicht (DOSB, MBJS, LHP) nicht gesehen.

Das Nebenstadion wird von in den Monaten März bis Oktober regelmäßig durch den Schul- und 
Breitensport im Interesse der LHP genutzt.


